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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde und 

Unterstützer des SVHU 

 

Auch seit der letzten Delegiertenversammlung hat der Aufsichtsrat 

sich in 5 offizellen Sitzungen mit den Angelegenheiten des Vereins 

beschäftigt. Bevor ich allerdings einen Überblick der  sachlichen 

Themen der Aufsichtsratstätigkeit gebe, möchte ich noch einmal die 

wesentlichen sportlichen Ereignisse unseres SVHU lobend erwähnen. 

Deshalb sind wir heute hier und sind Mitglied im SVHU.  

Beispielhaft für viele Erfolge auf allen Ebenen des Sports ist der 

Aufstieg der Fußballer-Frauen in die 2. Bundesliga und deren Gewinn 

der Meisterschaft in der Fußball-Regionalliga. Dafür nochmal auch 

vom Aufsichtsrat die besten Glückwünsche und viel Erfolg in der 2. 

Liga.  

Aber auch der Klassenerhalt der 2. Bundesliga der Herren-

Handballer ist bei allen Schwierigkeiten personeller und finanzieller 

Art erwähnenswert und verdient unsere Anerkennung. Herzlichen 

Glückwunsch.  
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Unter erschwerten Bedingungen hat die 1. Mannschaft Herren im 

Fußball den Klassenerhalt in der Schleswig-Holstein-Liga geschafft. 

Auch Euch ein großes Lob und den besten Dank an alle, die an die 

Mannschaft geglaubt  und sie unterstützt haben.  

Aber auch die Aktivitäten unseres SVHU bei der Integration von 

Flüchtlingen und Zuwanderen sind ein für unseren Ort beispielloses 

sportliches Ereignis, was es zu erwähnen gilt.  

Ich möchte Marc Sinnewe nicht alle Punkte vorwegnehmen, er wird 

uns nachher noch weitere Details zu den sportlichen Veranstaltungen 

des Vereins vorstellen. Es ist uns im Aufsichtsrat – und da spreche ich 

für alle Aufsichtsratsmitglieder - aber ein Anliegen, dass wir allen, die 

im SVHU Sport betreiben und dann auch noch damit in der 

Aussenwirkung Erfolg haben, für diese Botschaft in unserem Land 

Schleswig-Holstein danken und Henstedt-Ulzburg auch in anderen 

Landesteilen und anderen Bundesländern bekannt machen. Diese 

Erfolge und Signale sind ein Grund dafür, im SVHU Mitglied zu 

werden.  – und hier schließt sich wieder der Kreis zum Breitensport -, 
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der die Basis für diese Erfolge darstellt.  Auch hier an alle engagierten 

Trainer, Sportler, Väter und Mütter unseren Besten Dank.   

 

Nun zu den formellen Arbeiten und Aufgaben des Aufsichtsrates:  

 

Das erste Halbjahr 2014 war der Aufsichtsichtsrat insbesondere mit 

der Suche und Einstellung eines neuen 1. Vorsitzenden für den SVHU 

befasst.  Auf der letzten Delegiertenversammlung im Juni 2014 habe 

ich Euch unseren neuen 1. Vorsitzenden im SVHU  Marc Sinnewe 

vorgestellen können.  Nach unserem Eindruck hat sich Marc bisher 

gut einarbeiten können und die Sitzungen im Aufsichtsrat sind mit 

ihm und Horst Werner immer konstruktiv und durch gegenseitiges 

Vertrauen geprägt.  

Anfangs haben wir dem neuen Vorstand Raum eingeräumt, sich zu 

finden und eigene Vorstellungen für die Weiterentwicklung des 

Vereins zu entwerfen. Nach und nach wurden wir zusammen mit 

dem Vorstand arbeitsfähig und haben nunmehr auch in Teilbereichen 
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eine Routine in der Berichterstattung finden können. Wenngleich uns 

immer wieder Sonderthemen zu intensiven Diskussionen und 

Entscheidungen im Aufsichtsrat zwingen.  

So haben wir die Entwicklung der Fußballabteilung, die Neubesetzung 

des Abteilungsvorstandes Fußball intensiv beraten und verfolgt.  

Ein weiteres Thema, welches aber noch nicht abgeschlossen ist, war 

die Außendarstellung des Vereins. Hierzu wurde uns vom Vorstand 

eine Neuauflage von „Sport pur“ vorgelegt, deren Verteilung und 

deren Ausbau wir beraten und empfohlen haben. Gerade die 

derzeitige Mitgliederentwicklung des Vereins zeigt, dass wir einen 

Schwerpunkt in der Außenwerbung für den SVHU legen müssen. Hier 

müssen wir noch besser werden und dieses haben wir auch ganz klar 

als Aufgabe an den Vorstand adressiert.  Unser Eindruck ist,  dass 

daran gearbeitet wird. Auf die neue Webside warten wir gespannt.  

 

Selbstverständlich haben wir uns im Aufsichtsrat intensiv mit den 

finanziellen Verhältnissen des Vereins beschäftigt. Hierzu dienten uns 
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die von Horst Werner erarbeiteten Präsentationen und Aufstellungen 

als wertvolle Hilfe. Natürlich sind wir im SVHU aufgrund von 

Kostensteigerungen aufgerufen, die Eine oder Andere Ausgabe auch 

auf den Prüfstand zu stellen. Nur so können wir auf Dauer einen 

gesunden und erfolgreichen Sportverein gewährleisten. Allerdings 

sind wir mit den Einsparvolumen an den Grenzen des Möglichen 

angelangt. Hierzu wird Horst Werner sicherlich gleich noch berichten.  

 

Eines der für den Verein bedeutensten Themen, mit dem sich der 

Aufsichtsrat in den vergangenen Sitzung beschäftigt hat -  und 

zukünftig beschäftigen wird - , ist die Sportstättenentwicklung des 

SVHU . Hier sind große Vorhaben umzusetzen, die aufgrund ihrer 

Komplexität Zeit und Energie benötigen. Eine schnelle Umsetzung ist 

hier nicht zu erwarten und auch nicht  zielführend. Trotzdem muß 

intensiv daran gearbeitet werden, damit der Ball hoffentlich bald „im 

Tor“ landet.  
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Als Stichwort sind zu nennen:  

� Sportleistungszentrum,  

� Zusammenarbeit TCA, SVHU,  

� Handballhalle,  

� Verwendungsmöglichkeiten Tennisplätze Bürgerpark,  

� zukünftige Ausrichtung und Modernisierung Sportland.  

Diese Themen bedürfen einer guten Vorbereitung und einer 

Akzeptanz im Verein, aber auch in Wirtschaft und Politik.  

In der nächsten Ausschusssitzung im Sport- und Kulturausschuss am 

16.7.2015 sollen erste Ideen und ein von uns vorgeschlagener 

Stufenplan für die Verwirklichung der Vorhaben vorgestellt werden.  

Diese Perspektive veranlasste uns nicht zuletzt, Euch den Vorschlag 

zu unterbreiten, für die vakante Stelle im Aufsichtsrat unseren 

Bürgermeister Stefan Bauer vorzuschlagen.  

Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Mitstreiterinnen und 

Mitstreitern im Aufsichtsrat, sowie bei den Vorständen Marc und 

Horst. Sie standen immer, auch kurzfristig, zu Gesprächen und 
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Sitzungen bereit und haben konstruktiv und zielführend die 

anstehenden Themen angepackt.  

Uns allen wünsche ich nun einen guten und weiterhin harmonischen 

Verlauf der Sitzung und darf nun Herrn Marc Sinnewe bitten, mit 

seinem Bericht des Vorstandes fortzufahren….. 

 

 

Vielen Dank  
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Bericht Vorstand - DV 16.06.2015 
 

Liebe Delegierte, 

EINE GEMEINDE. EIN VEREIN. EINE BEWEGUNG. 

Dieses Motto haben wir uns für das Jahr 2015 auf die Fahnen geschrieben. Wir identifizieren uns mit der Ge-

meinde, mit dem gesamten SVHU und seinen Abteilungen und gemeinsam wollen wir viel bewegen. Dies ist 

keine leichte Aufgabe, denn die gesellschaftlichen Anforderungen an Sportvereine sind höher denn je. 

Wir sind Dienstleister, Begegnungsstätte, Erzieher, Talentsichter, Rückhalt, Vorbild, Übungsleiter, Präventions-

beauftragter, Motivator, Bildungsexperte, Eventmanager, Medizinischer Leistungserbringer und wohlmöglich noch 

viel mehr. 

Diese Herausforderungen sind nur mit außergewöhnlichem Engagement und Herzblut zu bewältigen. Unser aller 

Einsatz und die gute Arbeit, die wir leisten, wurde im vergangenen Jahr mit dem Gewinn des „Breitensport-

preises 2014“ des Landessportverbands Schleswig-Holstein belohnt. An diesen Erfolg wollen wir in 2015 an-

knüpfen und werden uns erneut auf diverse Preise bewerben.  

Um den zukünftigen Anforderungen an den SVHU gerecht zu werden und den Verein innovativ für die Zukunft 

aufzustellen, trifft sich Aufsichtsrat und Vorstand im Juli zu einem zweitägigen Strategieworkshop. 

„Tue Gutes und rede darüber“. Mit 500 Sportstunden pro Woche wird unter anderem jedes 2. Kind in Henstedt-

Ulzburg vom SVHU bewegt. Darüber muss noch viel mehr berichtet werden und in Sachen Außendarstellung und 

Kommunikation können wir noch mehr aus unserem Potential herausholen. Einen wichtigen Beitrag werden da-

bei unsere neue Homepage und der Ausbau eines Merchandising-Bereichs leisten. Wesentlicher Bestandteil 

der neuen Homepage ist die Stärkung unserer Gemeinschaft, die sich in einem „WIR - Gefühl“ wiederfinden soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Zugehörigkeit zum SVHU kann ab sofort auch außerhalb der Sporthallen und –plätze gelebt werden. 

Mit der Trendmarke Hummel starten wir eine kleine Vereinskol-

lektion, die uns dabei helfen soll die Gemeinschaft SVHU auf der 

Straße wiederzuerkennen. 

Natürlich bietet unser neuer 

Kooperationspartner auch 

Trikots und Teamsportbedarf. 

Individuelle Veredelungen für 

Abteilungen können dabei 

berücksichtigt werden. Ein 

Highlight für Sportarten wie 

Hockey, Fußball etc. stellt der / die neue SVHU Strumpf / Stutze 

dar. Diese Artikel sind zukünftig in der Geschäftsstelle erhältlich. 

 

Guter Sport kann nur in guten Sportstätten geleistet werden. Aus diesem Grund wird das Thema 

Sportstättenentwicklung und Infrastruktur eine entscheidende Rolle in der Entwicklung des SVHU einnehmen. 

Die leicht rückläufige Mitgliederentwicklung (gesamt) ist neben den gesellschaftlichen Problemen auf das Manko 

der veralteten Sportstätten zurückzuführen. Derzeit prüft Vorstand und Aufsichtsrat mehrere Ansätze, um mög-

lichst vielen Abteilungen in Zukunft bessere Trainingsbedingungen bieten zu können.  

Eine Analyse unserer Mitgliederverteilung hat aussagekräftige Ergebnisse geliefert. Wir konnten mitglieder-

schwache Gebiete und Straßen identifizieren und mit 

der strategischen Verteilung der SPORT PUR zielge-

richtet werben.  

Die Analyse hat weiterhin gezeigt, dass zahlreiche 

Mitglieder aus einem Radius von bis zu 40 km für 

spezielle Sportangebote wie Bogenschiessen, Tan-

zen oder Kurse anreisen. Die Stärkung unserer 

Sportartenvielfalt und neue Trends sollen zukünftig 

unsere Mitgliederzahlen stabilisieren. 

Die Geschäftsfelder der Sportvereine werden immer 

vielfältiger. Kursformate und Sparten wie zum Beispiel 

Rehabilitationssport wachsen stetig und erfordern eine Verbesserung der Arbeitsprozesse in der Geschäfts-

stelle. Die Abrechnung mit den Kostenträgern für Rehasport haben wir bereits erfolgreich auf ein Online-



Abrechnungssystem umgestellt. Weitere Online Funktionen (wie zum Beispiel Online Kursanmeldung) werden 

auf der neuen Homepage schrittweise umgesetzt werden.  

Die Entscheidung hinsichtlich der Machbarkeit einer Zusammenlegung unserer Tennis-Sparte und der TC Alster-

quelle befindet sich in der finalen Phase. Dabei rückt aus unserer Sicht der Standort Henstedt für die Entwick-

lung eines großen Sportzentrums mit Fußball, Tennis und gegebenenfalls weiteren Sportarten in den Vorder-

grund. 

Den zahlreichen Asylbewerbern in unserer Gemeinde begegnen wir mit integrativen Sportangeboten für Kinder 

und Erwachsene. Darüber hinaus bieten diverse SVHU Veranstaltungen unseren neuen Nachbarn die Möglich-

keit am Alltag teilzuhaben. Neue Vereinbarungen mit der Gemeinde ermöglichen zudem eine Beteiligung am 

Mitgliedsbeitrag. Dieser Zuschuss deckt indes die Kosten und den administrativen Aufwand nicht ab, so dass der 

SVHU auch auf diesem Wege einen wertvollen sozialen Beitrag leistet.  

Unsere erfolgreichen Sportler aus dem Jahr 2014 wurden auf einer Veranstaltung der Gemeinde für Platzierun-

gen bei Landesmeisterschaften, Norddeutschen- und Deutschen Meisterschaften geehrt. Der Ehrenausschuss 

und der Vorstand haben mit Unterstützung der Handballabteilung diese Sportler des Jahres zu einem familiären 

Empfang inklusive Handball-Bundesliga-Spiel der Frogs eingeladen. 

Wir begrüßen auf der Delegiertenversammlung folgende neue Abteilungsleitungen. Maik Buth (Judo), Detlev 

Schröder (Hockey), Thomas Häuser und Matthias Bornholdt (Handball), Wolfgang Göttling, Frank Bertels, Detlef 

Fiegen, Thorsten Wunsch, Sven Hege (Fußball). Ausgeschieden sind Claudia Heuermann (Badminton), Bernd 

Haase (Hockey) und Peter Werner (Handball). Wir danken Euch für Euer unermüdliches Engagement und wün-

schen den neuen Verantwortlichen viel Erfolg. 

Zum Ende unseres Vorstandsberichtes möchten wir auf die aktuellen sportlichen Erfolge und die positiven 

Entwicklungen unserer Abteilungen aufmerksam machen. Diese Erfolge aufzulisten würde den Rahmen dieses 

Berichtes sprengen. Die Zugpferde des SVHU Leistungssports können auf einen erfolgreichen Saisonabschluss 

Stolz sein. Die Handball Frogs Ladies und die Frogs Herren schließen mit einer eindrucksvollen Leistung die 

Saison ab. Die Handball Herren werden durch eine Kooperation mit Norderstedt die Heimspiele der kommenden 

Saison in der Moorbekhalle in Norderstedt durchführen. Die Fußball Herren konnten unter schwierigsten Rah-

menbedingungen und mit großartiger Moral die Schleswig-Holstein-Liga halten. Die Damen beenden die Saison 

als Meister der Regionalliga und steigen in die 2. Bundesliga auf. Sportliche Highlights darüber hinaus stellen 

unsere Großsportveranstaltungen wie „HU läuft“, der „39. Ulzburg Cup“ und neu im Programm „HU kickt“ dar. Die 

angekündigte Initiative der SVHU Sportreisen starten wir in 2015 mit 2 Jugendreisen in den Sommerferien, einer 

Yogareise nach St. Peter-Ording im November und in 2016 mit einer Skireise. 



Bericht Ehrenausschuss für das Jahr 2014

Zur Vorstellung der Mitglieder ein Foto 

Gudrun Möckel, Gerhard Biehl, Werner Hohnholt, Rolf Schüller, Horst Löhr

Nun der Bericht

Nachdem wir einen neuen Vorsitzenden haben, ist unsere Einbindung bei den 

Vereinsehrungen besser geworden.

In der Geschäftsstelle liefen über Dörte Zeeb alle Fäden zusammen. 

Dörte, Danke für deinen Einsatz!

Es wurden alle Abteilungen angeschrieben und etwas zögerlich kamen die 

Antworten. Dörte hat viele Abteilungen nochmal erinnert und dann klappte es.

Für die Ehrungen wurde ein neuer Rahmen gewählt, hier nochmal DANKE an 

die Handballabteilung.

Zum Spiel der Frogs gegen Großwallstadt wurden die Meistersportler der 

Abteilungen eingeladen. In einer guten Atmosphäre fanden die Ehrungen statt 

und danach wurde das Heimspiel begleitet.

An die Abteilungen: Bitte rechtzeitig die zu Ehrenden melden. Auch für 

besondere Ehrungen ist es notwendig, eine Meldung zu bekommen.

Sollten wir heute jemand vergessen haben, bitte ich um Nachsicht. Meldet euch

und wir wollen es noch besser machen.

Henstedt-Ulzburg, 16. Juni 2015

2015 Jahresbericht Ehrenausschuß


